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Guberuial Verlautbarungen.
I n Folge Crossnung der t. k. ^reinigten boi en Hoft.n'zley vom 25ten v. V l . Z M

,Zo7d yat dle koi.l^llch sltbenbürgls^c H^ta!,ztty lm En-^siie^men mit der k. k. allae-
meinen Hoskammtr für zweckm^ss'g beflUlden, dl- elleo^re Hermannstädttr Oberpojioer»
w^l^rösielle nn Wege drs öffentlichen koxturses zu besetzen, und den dlehfälligen Tennin
au.f ten tten Iu ly d. ) . zu bestimmen.

Der mit dieser Stelle verbu.'dene läßliche Gtha'.r d?st,-bt w ei!'er Besoldung »on
«2oo fi. Wiener Währung, da»n 200 ft. ous KHüzity. Erfordernisse, 206 fi. Postrilt-
geid, und lov fi. Wiener Wahrung Q^crtlergelt,.

Alle^ diejenigen, welche dllse Oielle zu c,^'!len wünscktt', und sich über die nöthigen
Kenntnisse dtb Post^eiexs, de? slttenbürgischsn Landeesrrachen, u«>d ücer die d«,n höchsten
Aerallum zu ltljie.ii-e Sicherheit m>l l̂audwusdige»'. Zeuglnssen sehö^q auszuwe»sen im
Stande, und zur ^>?f!»?dul!g der Oblrpv ivc.-aülieresieae gec.gnet j lnd, h^ben sich mit ih-
ren dießfäUige» Gsj!.ch?n in lem jeiigcsetzle,? ünmlne lnmltlelbar an das tömglich silben-
.bürgUcke Bandes - G^beriuum in ^la^sen.'lllil zu wenden.

Von dem k. i . illyrischen Gubernium. talbach den ^ ten May ! 5 , y .

3/n5on E c h r - e i ,
k. k. Guderiu^-Gekletilr«

^ ^ -̂  ^ ^ " " »T»

V e r l a u t b a r u n g . (>)
Vs ist dermal ein Franz Vioitzisches Ha-idstipendium im jährlichen Ertrage pr <o ff

W. W. und 6 fl. M . M . , ,u dessen Genusse vorzüglich störende Anoerw^ndle des S t i f -
ters, oder aus Deutschrutk Gebürtige berulen sil^b, «nd ein Anton Radlsches Hand^lpen»
dium im jährlichen Ettrage pr <o fl. M. M . , zu dessen Genusse studirende Büraersf^ne
aus Laiback vom Anlange der 4ten,bls Vollcndung der 6ten Schule bfrufen find, erledi«
get; daber jene Schüler, welche ein?S die,er erledigten Handstjpenbien zu erhalten wün-
scken, ihr« mit dem Taufscheine, Glttlickkeit, und Dürftigkeitszeugnlsse, mit den Studien,
»enqnissen von den zw?y letzlern Semestern, u^d ml.' sem Zeugnisse der überstandenen na.
türlichen, oder geimpften Sch.tzblattern belfczten Gesuche verläßlich längstens hiß Zote,
<^uny d ^ . bty di^ftm Gubernium eî znreichen haben, weil auf die später einlangenden,
oder mcht'aeduria. belegte» Gesucke kein Bedacht genommen werden wird.

V ,n dem k. k. iSyrische« Gubernium. liaibück am »4ten May 18,9,

« n t o n K l i n l i l Z
?. k. Gubt t» i« l :St t t t tHr .
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K u n d m a c h u n g . / (e ) ^
s Die k. k. allgemeine Hoskaünnec h^t zu bcschl^ß^'. befllnden, ^e Poststallgerechtigkeit
! M hach^ch vom ersten O k t o b . r d. I . angefangen/ mmelst. euies Dlenstrertragh auf

N e u n J a h r e zu verleid?«.
.Die Bedingungen, zegen welche die Poststallgejlchttgkett hinbang?geben werden wird/

sind Folgende: ?
ä) Dem Uebernehmer steht das ausschließende Nccht zu, auf der Gtrasse nach Gratz

l bis Podpetsch; aiif j^ner nach Mageüfult bls Ksciinburg; cus jener nach Trieft bis
z Oberla»bach, unh auf jener nach Karlstadt bis S t . Marenl alle Kouriere, u»d an-
,̂ ', dere mit Extrapost relsendeu Personen, wie <n.ch die Brlifpost, dieSraffeten und cen

^ Postwagen geg^n V ' ^u^ der jewelllg chestlmn.ten Ritttaxe, und bey den Staffele» des
s dlsher. festgesetzten Postillions-Aulsltz'Mes zu betörderl'..
^ d ) Er genießt den Dcel eines f . k. Postmeisters, ui>.5 hze d^mit verbundenen pcrsönlt»
- chen Auszeicknungen und Fr!>)t):«ten.

0) Ist er verpflichtet-,
»tens, sich in dieser Hinsicht nach dcn Postverordnungen, welche gegenwärtig bestehen, ober in

der Hvlge erlassen werden, ge^u zu bencklnen;
, »tens, in demPoststalle zu Lalbach wengstenS z w a n z i g sechs P f e r d e , d rey halb«

g e d e k t e , d rcy u^gedck te Kalesche zur ÄeförHerllng der Reisenden, und vlec
kleine W ä g e n zur Verführung der Btilfpostlelleri^l una.uügesetzt nn guten Stande zu
erhalten,

Ztens, jederzeit mit der erforderlichen Anzahl mannbarer , glit gesitteter und verläßlicher
Postknechte versehen zu f y«,.

4tens, Die Poststallgerechtigkett selbst auszuübe'n, oder aber, wenn er in die Nothwendigkeit
kommen sollte, sie an en,e andere Person zu üh?'trc<g?n, die Bewilligung dazu vorläu»
sig anzusuchen, und zu erwirken, die lhm auch nlcht verweigert werben wird, wenn gegen
die Rechtlichkeit und Verläßlichkeit der, namhaft gemachten Person kein Bedenken obwaltet.

- Ztens, Eine Kauzion von wenigstens Z w e y t a u s e n ^ G u l d e n i u C 0 n 0 e nci 0 nsm ün ze
einzulegen, woran sich nötigenfalls und insbtsoüdere alsdunn gehalten werten wird, wenn
eine Vernachläßigung des Dienstes nach zweymahligen l'ruchtiLftn Ermahnu'igcn oder He«
strafungen nach Vorschrift d r̂ Verordnungen d»e Elnse^uq enüs A^mlNlstrators noth-
wendig machen würde.

ä ) Obwohl die Poststallgerechligkeit auf Neun Jahre folglich bis Ende September
l828 hinban^egeben wird, so wnd dock dem Unternehmer freygclaffcn, diese Unter,
nehmung nach Verlauf der eisten, oder der folgenden dlcy Ialv/e solqlich m,t Ende
September »822 oder »8^5 nach yorausgeganzener halbjähriger Aus^ündlgunq aut«
zugeben. Eben duses R?ckc bleibt auch der Gtaat^verw^ltmig zedoch einzig für d,'n
Fall vorbehalten, wenn sie wegen eiliget.-ettenen O!e!!siver!lachläßigunsjen »n d,e Noch»
wendigleit gesetzt werden würde, eiien äldmilustrator auszustellen,

e) Der Pachtschilling, den der Ul'.ttrnehmcr etwa ^ entrichten sich verpflichtet, muß
«n Eonventionsmünze in vterteljährizü» Nalen immer vorhinein erlegt werden.

Dieses wird, hiem.t bekannt gemackt, und ls haben diejenigen, welcke diese Postgerech,
tigkeit zu erlangen wünschen, folgende Punkte zu brob.'chten:

.1^) Die Gesuche müssen versiegelt unter der Ausschrift: an das hohe P r ä s i d i u m
des k. k. G u b e r n i u m v zu ^a ibach bis ,um Zaten Iuny >8>9 eingesendet,
»der vorgelegt seyn, da nach diesem Ta^e auf ein spä eres Gesuch keiuc Rücksicht mchr
genommen, sonder» die Poststallgelechngkeit temzciilgen, w iaer sich bis F«len Iuny
für die genaue Erfüllung .'er vorangcfühnen Verpfticdiung?» erttäret, zuredende Sl»
chrrheit ausweise!, und den besteu Hnboih macit.. und qsgen dessen Person nichts
eingewendet werden kann, übertragen, und der Vertrag nut lhm abgeschlossen wer-
de,, wird. , ^ , ,.

. -t)^)) I ^ der Bittschrift muß den kwerwähnten Bestimmungen gemäß eink deutlich? Er-
k lärung enth,llen..,s<!.)n , vb uud welci^., jährlichkn Passüch'llii'q der Gesi.'chsteller zah.

len wlll, dan« wie er d>< Kaution mi! l'.oo<>fi. Conventione» Münze, vler etwa von ei-



nem ^o^ern Bet rag ,g leisten gesonnen ist; überdieß nmst er in bttn Gesuche aus-
diucklich beysetze, daß seine Erklirun^ sogleich die verbindliche Kraft habe, und er
acht Ta;? nach gescheheiier 'Aufforderung d«e Kaution einzulegen, und den Vertrag
zu un tnser t iM, wldrigens ader iür jede«, Nlchlhell oder Schaden ;n hasten, ver«
P l̂ch et seyn soll.

c^. Ä.l- Auteludall des Bittstellers ist in dem Gesuche ge^u anzuqebm, und letzterem
eln Z?uqnlß vo>» der Ort-obrigkeit unter Mltf-rngu>^ em?s k. k. KreisalMes oder
e''i?s f. k. Polizfybkböste b^yzlllcgln, worinn der sittliche Lebenswandel, de? g^tr
M 4 ^ und d,e -3er>nö^nsumst^df des Gesuchst'll?rs hestätciges werden.

clä> wurden mehrere Personen l« Geiellsckaft die 'A^südung di ser Postgerechtigkeit z»
knallen wunjchen, so m.ch dieses im Gesuche angeführt, und diejenige von ihnen ,
welcher rle-,e>lung des G?»ckltt?s anzuvertrauen wäre, ausdrücklich genannt, wie

' ? ' ' ? ^ " . ) , " " ^ " " ^ vorerwähnte Sittenzeugniß beyq-legr werden, weil die per-
n ? ^ > ^ ' ^ " " ^ von welcher im 2ten Artikel die Rede ist, nur dieser allem

" ° " dem k. k. illyrischcn Gubernium. Laibach am ,4ten May >8»9.
A n t o n S c h r e y ,

, k. k. Gubernial. Sekretär.

_ . _ , , , V e r l a u t b a r u n g. (Z)
^ Dte Plankellische Stiftung im Ertrage'jährlicher 30 fi. Metal l-Münze, wozu ssudirende

Burqers!obne der Stadt S te in , oder t»cy deren Abgang, der Gtadt Laibach auf fü,if Jahre
bcr-ufen si>2, ist erlediget woiden; daher je>re Schüler, welch? auf den Genuß diefts Gti«
p'üdill-ns einen Anspruch mach«, wollen, ihr Bittgesuch, welches mit dem Taufscheine, mit
den Oürf.lgleUszeugnlsse, mit dem Zeugnisse der überstandenen natürlichen oder geimpften
Blattern/ dann mtt V?n Studien.und S'.ttlichkeils-Zeugnissen von den letzten zwcy Se«
mestern zu belegen ist, verläßlich bis 2oten Iu l y d. I . b̂ y diesem Gubernium elnzureichea
haben, n?nl auf die später einlangenden, oder nicht gehörig belegten Gesuche kein Bedacht
wird genommen werden.

Vom k. k. Gubernium zu Laibach am 7len May »319.
A n t o n K u n s t l ,

k. k. Gubernial- Gekretär.

Lirkulare des k. k Küstenlandes«Ouderniums in Trieft.
Betreffend die Wiederbesetzung der bey der Landes-Oberbau - D-rektion in Tritst, erledig-

ten Zten Ädjunkttüstelle. (3)
Bey der k. k. Oberbaüdireknon des Küstenland's, ist die Zte Adjunktenstelle mit dem

Gehalle j^ttl-l. ,ooc> fl. in Erledistung gekommen. Für dief-n Dienstplatz werden nicht nur
die theoretischen und praktischen böberrn Keniuniße im Kunsssache nach der Nnterabtheilung ill
Civil-Arcinlectur' Wusser-Brücken-und Strassenbaulichkciten, sondern auch die Kenntniß
der deutschen , italienischen Sprache gefordert. Jeder Vittwerber ohne Unterschied hat über-
dieß noch si^ über se,ne Müra l i ^ t , sein Lebensalter, sein Vat^ land, seine bisherige Dienst-
lclstunqen, so wie über seioe dermaliqe «»siellung ausjuNeil^.

Es werden demnach a3e diejenigen, w?l(t,e diesen Dlenstplatz zu erhalten wünschm.
aufqffordert, ihreinit W1 erfo7derl!ck?n Bchelftn qedörig belegten Gesuche bis letzten Iuny>
l. I bey dem k. k. Gub^rnium im Küstenlande einzureihen.

Triest am 2Zten Apr i l l 8> , . ^ ^

^ V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Das vom Johann Iobst -Wö^r gestiftete von dem Patronate der Stabtmagistratt W

kaibach abhängende HandstipendiüM im dermaligen jäkrl. Ettrage vr 2 fl. Zo kr< W . W<
und 22 fi, 40 fr. M . M . , welches für studierende arme Bürgerssöhne zu Lalbach bis ein«
fchließig der Rhetorik bestimmt ist, wlrb mit Ende Ollobn d. I . erkdiger werben; daher



jene Schüler, welcke auf t tn Genuß dieses Stipendiums einen Anspruch machen Wsffe« ,
ihr Gesuch/ welches mit dem Taufscheine, mir dem Dörstigkeitszeugniße, mit dem Z?ug>
nisse der überwundenen natürlichen oder geimpften Schutzblatcern, dann mit den Stubic«
und Sittlichkeilszcugnißen von den letztern zwey Semestern zu belegen ,st, verläßlich b:s 'F
September d. I . bey dieser Landesstelle einzureichen haben; weil auf die später einlangenden
»der nicht gehörig belegten Gesuche kein Bedackt genommen werden wird.

Von dem k. k. Gubernium. Laibach am 7. May »8>9.
^ A n t o n ssunstl,

t . k. Gubernial - Sekrets.

Kreisämtliche Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g . (>)

Verm3g Auftlages der hohen hierlänbigen Provi<izial.Subarrenbirungskommlss.»n soi
ter Bedarf des h-erortigen k. k. Hauptmillt^r-Verpitegsmaa^zi s vom ».I l iny d. I . bis le^e„
May künftiqeii Jahrs, beziehend aus »aaZ Klaftern Brennholzeb entweder auf de m Wege
ter freyen Cixlieferung in das Magazln, oder auf dem Wege der Sub^rrendtrung sicher
gest llt werden.

Die dießfälligen Bedingnisse sind ohnehm schon bekannt, die Verhandlung selbst wirb
h'nsichtlick der freyen Einlieftrung des Brennholzes am 28ten hinsichtlich der S^lbarrendi«
rung aber am 29. d. von einer gemischten Commission des Krelsarmes und des hierotigen
k. k. Hauptmilitär < Verpflegsmagazins in den gewöhnlichen V o r , und nachmittägigen
Amtsstunden und zwar in der Kanzley des Kreisamtes vorgekommen werden.

Alle Unternehmungslustige werden sohin eingeladen, zur Verhandlung rechtzeitig zu er«
scheinen, oder auch dießfällige versiegelte Offerten der kreisämclichen Subarrendirungskom«
Mission noch vor dem Verhandlungstage zu überreichen.

Kreisamt Laib^ch am »Zssn May ^319.

^ B ü ch e r l i c i t a t i 0 n. (2)

^ Den ^. J u n i 1819 Vormit tag von 9 bis 12, und Nachmittag von 3 bis 6 Nkr
' <vird«n die von dem hler mlfqebobenen Kapuziner Konvente lück^elassenen Bücker und

zwa'- ein Theil iin hiesigen Lyceal-Gedaude, der ?. Tdeil aber zu Laak im dortigen Ka ,
puziner Kloster gegei' gleich daare Vezoblung vl'rsteigerungsweisc nach Bälden oder in
Ermanglung von Lileranschen Kaufsliedhabern auch nach dem Gewichte hindanngegeben
werben. ^

Die Verzeichnisse über diese sämmtlichen Bücher können auch schon vor der Zeit bei
dtM H r u . i!yzeal« Nector allbicr eingesehen werden.

K. k. Kceisamt Laibach am ^ M a i 1819.

l Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
^ B e k a n n t m a c h u n g . < i )
' Von dem k. f. Stadt und Lanoreckte in ssrain wird bekannt gemackt: Es ftye über

Ansuchen des D ^ Anton Lindner als aufgestellten kuralors des lik«er.den Verlasses nach
bem dersserbenen Eooperators zu Wemitz im Bezirke Krupp, Johann Perko, zur Erforschung
seines alllälilq rück^classenen Passlvstandes die TaqsatzU'il, aus den Acht und zwanzigsten
Iunn w 's. um 9 Uhr Morgens vor diesem Gerichte bestimmet worden, bey welcher alle

^ Jene, wel^e aus welch immer sür einem Recktsgrunde einen Anioruct, aus dessen Verlaß
^ ,u haben vermeinen. selben so gewiß a,',mcld-,i und ihn sobin g'ltend machen i.^!en,
l als im widrigen ihnen die Folgen des §. 8 '3 bül-zerl.chen Gelctzvuches zur Last zu sal-
^ len haben werden.
^ Laibach den 4ten May »8»9.



^ W W W ^ ^ Vermischte Verlautbarungen^ ^ W W f f
^ M ^ P « ch t a n z e t g e. (>)
D Das im Orte Treffen, Neufiädtler Kreises an der Kommer̂ ialstrasse tzert^eilhaft ^e-
Rlegln: Gast-undEinkehrhaus Nro. 9 , wird sammt allen dazu get)öi-lFnE)tall^gen, M«yer -
ffgedäuden, Grundstücken, V i e h , Hause»lrichtul,g und Ma^reygerachschoilen am 2len^zuny

d. I . in der Amtskanzley der Bezlrksobrigkeit Herrschaft Treffen in den vormittägigen Amte«
stunden aufZ nachfolgende Jahre , und zwar se>t »^ten Iuny l ^ l y bi^ dahin »822 llz:tano»
verpachtet werden, wozu die Pachtlusti^en eingeladen werden, die Pachtbedingnisse aber auch
früher bey gedachter Herrschaft einsehen können.

Bez. Obrigkeit Treffen am lHten May 13»9.

N a c h r i c h t . 0 )

« , . . n , ? " i ^ H " " ^ N r o . 2Zy am P l a t z : i m >len S tocke ist zu M i c h a e l i » 8 ' Y eine W o h -
nunf» de,lehend aus 2 g^ssenftltlgen Zimmern ncbst einem Alkoy!» und einem andern besondern
geräumigen, lichten Zm'.mer in den Hof sammt Küchc, ^pe i t t amnur , Holzlege und einer
naHtammer entweder zusammen oder aber abgetheilt zu vermiethen. Das 2Uhere erfährt
man im nähmlichen Hause im 2ten Stocke.

E d i k t . (.)

Es wird hiemit bekannt gemacht, daß in Folge hoher obergerichtlichen Erledigung?»
vom »lten Jänner Nro. -0949, 29ten ^ W 8 ä e m , und »ten März ,819 wider de»
Georg Schuscha, Insassen dieses Bezirks zu Imovitz wegen der dem v « n ? N i o <ii ( - io-
v a n i von Triest bisber schuldigen 36Z fl. ^5 kr. M . M . die executivt Feilbiethung der
ir. Folge lXott^ des Löblichen k. k. ? i 5 6 w r Berichts zu Trust vom l9ien I uny , und 27.
I u l y l s ' 3 , Ni 'o. Z>38 k't 3971 in die Execution gezogenen, und auf 6ao fi. geschätzte«

>Pferde, des Nutzens und Heues bis zur DecfUVg e?>- Schuld, Zinsen, uiro Unkosten
verarlaßt worden. Zu welchem Ende der Zte und ^ t e ^u>.y, da»n Zte I><ly d. I Früh
Um 9 Uhr in Lcc» Fmoviy, und Nachmittaqs um 3 llhl- « i t dem Bensatze bestimmet
Worden, daß wenn diese Stücke gegen gleich baare Bezahlung weder bey der ersten, noch
zweyten Fillbiethung um den Schätzungswert, oder darüber an Mann gebracht werde»
kvnnten, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werten, würden.
D l t Kauflustigen werden an den Tagen nach Imovitz vorgeladen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am »Zten May »8 ly .

E d i k t . ( , )

Von dem Pe'irksa.eritl'te Kreuz wirb bekannt g?m,cht: Es sey auf Ansuchen bel
lolenz (sever von Tschernutsch >n die 9lusfertissung des Amortisations? Ediktes über den
in Verlust gerathenen, vom Peter Schimrouh an Sebasiian Eaitz über Zoo fi Landes»
Währung und 5 per Eelito Z nscn am 23:en Dezember lLo3 ausgestellten, und am näm-
l chen Tage auf die Peter Schimroutzische, nunmehr '̂orenz Severische, zu Stcob
im Vezirke Kreuz liegende, dem C t M - Krainburger-Kammeralamt, zinsbare Kauf»
rechssbube intabulirten Schuldschein gewiß-get worden. Daher werden alle jene, die au«
was wmer lür einem Necktsgrunde auf gedachten Ochuldschtin einen Anspruch zu ba«
ben vermeinen, aufgefordert, selben binnen einem J a h r e , sechs Wcchen l>nb drey Ta-
<len vor diesem Bezirksaer'ckte so gew ß darzutbun , widsiqens nack Verlauf dieser
F''ss erstaedachter Schl,ldschein auf ferneres Anlangen deß Bittstellers für null und
»icktia. erklärt, und sodann tie Extabulation tlsslden bewilliget werden wütds.

Kreuz den l ^en Ap r i l l Z ' y .



" B e k a n n t m a c h u n g . (>)
Unterzeichnete gibt sich d-e Ehre bekannt zu machen, daß sie nächst der Schusterbrücke

im Pichlerischen Hause Nro 2ZZ en Gewölb mit allerley nach dem bellen Geschmacke verfer«
tigttn Putzwaaren eröffnet habe, w ^ b s t sie sowohl die promptesten Bestellungen als aus? die
kelirmädlten zum llnterricht fernere w'e blsher übernimmt , und sich dcm verehrten Publiko
testens empfiehlt, ilaibach beo »7ten Müy »819.
L T h e r e s i a L u d w i g ,

Putzmacherinn.

V o r r u f u n g . (>)
Vom Bezirksgerichte Neumarktl, als Oberoormundschaftsdehörde werden hiemit die»

jenigen, welche dey dieser Obervormundschastebehörd? au? wag immer sür einem R?c5ss«
gründe etwas zu fordern haben, aufgefordert, ihre Ansprüche für sich, o5er ihre Näi del
gehörig bocumentlrt, am '8ten Iuny d. I um so qemiNr gellend zu machen, als si;
sich die Folgen der Verabsäumung selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Ncumarktl am l4l?n May l8>9.

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t. (1)
Vom Bezirksgerichte Ntlunarktl w:ro kund gemacht: Es fty auf Anlangen des Ja«

Harm Qua>!0c!ch oo« Neumarktl als Verlaßgläubiger des Gregor K.nttschitsch, insgemein
Schutiitsch, dle gerichtliche Veräußerung des Gregor Kauts<titschlsweu Verlaßoermö^elis,
bestehend aus der zu S ' . Anna sub HauS Nro^ 54 liegenden, der Hcri-schaft Neumarktl
dienstbare", gerichtlich auf 1325 fl. M . M. nebst Zugekör geschätzte« ganzen Kaufrechts,
hübe bewilliget, und zur Vornahme derselben der 6ce M a y , 7le ^u „ y , und Hie I u l y
l. I . ledesmahl Zrüh um 9 Uhr ,m Orte der Hübe mit dein Beysätze bestimmt worden,
laß im Fall dlese H l̂be nebst Z iq-dör weder bcy der erstcn , noch zweyten Flilbiethungs-
tagsatzung um, oder über den Schätzungswerts verkauft werden könnte, dieselbe bey der
dritten auch darunter hindann gegeben werden n^ürde.

Kauflustigen werden daher zu di?ser Lizitazion vorgeladen, und können in die Ve,
lingniffe derselben zu den gtiröhnllchen Ämtsstunden hierorts Etsicht nehmen.

Uebrigens werden auch d<e aUsallig auf dies r Hübe intabulirten , wegen d m im
Jahre »8»< verbrennten Grunlbuche, diesem Gfrichte unbekannten Gläubiger ihrer Rechte
gewarnet, und auf^so^ert, si^l) bcy d?n F'llb'-thungstagsatzungen linz^fi.lden.

Bezirksgericht N<um3rkti den Ften 3lpr,l »8<9.

A n m e r k u n g . Be^ dcr ech'li Feildie hung-lagsatzung h^t sich kein Kauflustiger
eing?f:l.iden.

P f e r d e . V e r k a u f . ( , )
Den 26len May ' 8 ' 9 werden bey dem f, ^ . M i l i t ä r - Hesiutt zu Ojliach. und

zwar zu V<Uach Vormittag um 9 N''i- 8 Siück Pferde gegen gleich baare B^z^t,'
lung lizuando hir.da! g?glbcn , wozu K^uft,,i ae am d^stimlntcn Tage zu Hlllach sich
«liisinden mögen.

Oll-'lch den lo^en Ma.) '819.
^ ^ ,, - > , ^ ' ' , _, ,.̂

^ V 0 r r n s u n q s - C d i k s. (»)
Von der Ve?il ls » O-r gk<it Herrschaft Savensiein im Neussädtter Kreise wirb

l l l Rttrusirunqsfiücktltng Var blncl P^FNiNju^c i^^ aus Podkray Haus Nro. 2 6 ,
mit d,m.Bedeuten vorgerufen, sich binnen > Ialire von heute an. so gewiß hierorts
zu melden, als widriq-ns wider ih i n.ich Inhalt des Auswanderungs-Patentes für«?
geganpen werden würde.

Von der Bezirks-Obrigkeit H?rtschaft Savenstnn, den sten May, l g i ^ .



^ i c i t a t i o n s . Anzeige. (<) ^ ^ ^ ^ ^ ^ «
B:y deni k. k. Mllitär-Gestütt zu Ostiach werden am 2/ten May W

96 Netzen Naizen
- '6-' . Korn
und am darauf folgenden Tage zu Arnoldstein 79 M tzen Waizen

ll>4 - Korn
»La - Gersten

Mitteli öffentlicher Versteigerung gegen gleich baare Be,ahlumi hl ndan'.egeben, wozu kttb«
Kader an den obdesagten ^agen Bormittaq um y Uhr w den Gestüttihöfen zu «r-
scheinen^ sseladen werder. Osslach den »oten M ay >6ly.

< ,. ^c' ^ ' ^ " " " ^ " ' a ch u n g. (2 )
^n dem landesturstllchen Marktt Märzzuicklag ,n Obersteye^ üt das große schön und

gut gebaute mit emem Gtockhoch versehene SchlldVitthsKallß z!.m Elephanten genamU M
!N Joch H.:uswaldung und 5 Joch der besten Aecker Mll oder dy»e 1'^näo in8Nucta ai.i
tteyer Hind zn vettauftn Liests gemalerte Haus bchadet sich a„ der »ach Wien, Gra>,
unv Kiagen'urt führenden Haupt ommerzialstrasse am Anfange dcs Märzthalcs und nur eint«
^ ) von Wttn eittftrnt, ist,!m 'tenS'Vck mtt eoiem Tanzsaale, und d<n nöthigen Spelß-und
^er^rgsummern, mu einem bequemen, mit 2 E i : u.10 A^jahrlsthoren versekenen Hot ,
den «othlgen handsamen Slallanqen, und W«rlhsch.ittsgeh,wre^ .dann nm der B-fugniß mit
der Grelvl?rey und dem G t t r a ^ handln ,u dürfen, v e ^ b e n . d:?se Realität ,st laude.
mial frey/ nnd h^ das Re^s, das erforderliche Brenlchül.;,,wooon Ne ?Niener Klafter dev
2 i l t zum Hüllv geführt altt'5 ft. Zu kr. W . W . zu steh n ko>nmt<.«us der Gemeindewaldung
zu beziehen. Oiese zu allen Speculationen ganz geeignete Realität ist um den äusserst blll «
gen beyläuftgen Pteis pr. ,4000 fi. in EonvenNons > Münze, oder «n Wiener, Währung pr
35000 si. zlN haben.

Die allenfälligen Kanfälicbhaber haden sick mündlich ober schri'tlich jetoch Portofrey,
und ohne Unterhändler an. een Bürger und InHader die'er Realitäten fub Nro. 9^ zu März-
zuschlaq zu verlrende:'.' ^ ^ ^ , ' . ' . . . '>

. . N a ch r i ch t. ( l)
I m Hiuse Nvo, 21.4 in der Hnrngasse werden nachbenannte sehr gute

Weine sowohl Maaßweise, wie auch im Großen um folgende Preise verkauft.
Nämilch ächter Kronbsrger Zeb^in die Maaß u 26 kl .

Görzer do. do. 2 20 -
alter stey?nschsr do. a 20 -
neuer do. do. » »3 -

Picolit,eine Seit^lflaschs 2 40 - ^

K u n st n a c h r i ch t. ^
Unterzeichneter hat die Ehre, dem hochverehrtesten Publicum h i M t

ergebcnst bekannt zu machen, daß er von seiner Kunstreise aus I ta l ien hier
angekommen. D a er sich den gütigen Beifal l des hochverehrten Püblicums

' bei seiner früheren Durchreise erworben zu haben, schmeichelt, so empfiehlt
er hicm'tt,seine, gegenwärtig noch weiter ausgebildete Kunst in der Ochl-
Portraitmaierey, ersuchet aber zugleich, die Bestellungen, mit denen man
shn zu beehren gedenkt, 4hm sobald als möglich bekannt zu geben, wchl
er sich außerdem nach einigelt Tagen zur weiteren Rcife nach -Deutschland
anzuschicken gesonnen ist. Er bürgt für den Kunstgehalt seimr Wildnisse

° und besonders Nur Aehnlichkeil. ,- . . ' ^ ^ « ^ l .
. Seinc' Wohnung ist beim gv ldene^ l Lamm M . 2ten Stock Nrl^. 5.

!l I s i d v r N e u g a s s , k
Kademischer Maler aus Berlin. °z



— 588 - ^

V e r s t o r b e n e zu Laibach.
^ Den l^tei May >8^Y.

Dem Mathias Johann, Hauötnecht/ ,ein Sohn Vinzei,;, alt 7 T<za aus der Ks P?
MVosst^dt Nro I Z o , an Fraisen. " > < - « , «cr « l . ̂ ?

Den iZten May. Dem Matheus H°tsck<bc«s, Spinnrachmacher, stin Weib Ma^a
sl t4- i Iatzr im Otlldenttlig^ssel Nre> 289, an der Auszehrung. ' ' ^

Dtn lZten M^y. Anton Hr lb^r , K'.5cht bey Po^petsch, alt H(i I^h,- im kivi lsvi^le
Rro. ' , an St, i rr und Kurnbakeukrampf. ^

Den >4ten M ^ . Dem Hartlmä Nov..k, Komnierzialausteaer, sein Aal,» Fl-a,,» all-
,^2 Jahr in ler Krakau N io . 7 6 , an Fl->ns?n. ^ " ' " '

D^n ,4ten May. Geocg Ienkel , ein Vedienler, alt 70 Jahr auf d i l Pollana Nro
ZK, an der 'Aus^hrunq.

D?n l6ttn May. Dem Bartlmä N<vak, Schuster, sein Sohn Alo is , alt 4 Jahr
in der Gradischa Nro. F9.

Den >6len May. Den, Herrn Ignah Huth, k. k. prod. Str^ssenba i . Assistent,
fein Gow Iqnatz Heinrich, asl 6 Taqe in d? otbq.'sie Nro. 3 2 , an der Mundsp«' -.

l̂ 0 t t 0 z i e h u l, g i ^ ^V?V^st7 ^
Am 19. May sind folgende lü'lf Zal.len gehoben worden.

20. 3, 9. 85. 5.
^>ie nächsten Ziehungen werden am 29. M n und 9. Juni 1819 in Trieft ab-
2. qehalteil ivcroen.

Go ld und-Si lber-Ein lö 'sungspreise bei dem ^1 /E lü " l ös lMgsVÄ lMe ' ^ t t ^a lbacks .
I n n « und anslä'ldisches Vruch , und ^agament, dann ausländisches Stanaenaold

gegen k. k. ewfdcke Dukaten t ie Markt sein . . . . zi i^ ä _« fp
I n n ' und ausla-idlscheö Vruch l und Paqameut, dann auslandisches

O^angensilber qeqen konpcntionsmatziqe SUbermünze, die Mark fe in:
I m Gehalte von i3 Lotb ,6 Gran, nnd darüber fein - . . 23 ss. 36 kt

.^. unter i3 Loth 6 G r a n , einscblüßig 12 koth feln . . 23 -' 32 >*
- - unter 12 Lotb, elnschlüßig 9 ^och 6 Gran fein . . 23 - 26 -
— unter 9 Loth 6 G r a n , elnschlüßig 8 Loth fein . « . 23 - 2/ -

— unter 8 kotk fein . , . . 3 _ 2c>

Laibacĥ r Marktvre^vom lyT^May ^3,9. ^

G e t r a i d p r e i s

»>> »5 » «

Niederöstreichischer H Z -̂ F " den Monat May G^vicht. 3
Metzen. '^ ' I ^. 1819, A

W a i y e n . . . 3 - " ^ 2 . 3 6 z 5 4
5 l l l u r u z . . . , 2 ^ — — » de l l o . . . — z ! ̂  /
K o , n . . . . — s — » 42 — l — » o rd . de l lo . . . — ^ ^ ^.^
Oers t iN . . . — — — , de l lo . . . — , 1 2 ,

! H i r s . . « ' ^ » 4 2 , 3 6 i L a i b W a i ß e n d l o d . » > 2 2 5
! H a ' d n . . . » ^ '̂ l 28 , j « c ) , de i to d e t w 2 g , _ ^

H a b e r . . — " » 1 — »— — , do. Tchorschizenhsod l 2 3 ^ 2 3
» del lo d e l l o . . . ^ 15 __ ^
« P f u n d Rindf le isch — —! 5 ,

l I ^ Vie Maaß gutes Bier —z—l 4 ^



Vlavr-und Landrcchtliche Verlautbarung^.
^ ^ m o r t i s a t i o n s ' E d i k t . (^ )
V o „ dem k. f. Etads und Abrechte in Krau-, r^ld über Ansuchen des Anten K»llch<v5?

Müei^tncyüü tl-s des Ha^cs 3>c-o. 22 l „ der Poliana - VorstaN bekannt gemacht, daK aI«
jen, , welte aus den angeblich n , ' V ^ r l ^ gerathenen vom Math»luS Tcrtink, vorigen Eigen-
lhäner des g-dachie,'. Hauses auSgeüenden, und on F.unz Bcrglas'pleschro lautenden Schule»
schem ddo. ^2ien Ok:ub>r »737 et i n t ^ d u l ^ w ewcl^n auf t.:s Hüc-s alt Nro 2Z, und
neu Nro. 22 .n der Pcllana. Vorstadt pr ,00 ft. aus wüs immer für lnicm Rechtttitll ei ,
neu 'Alis'^uch zu hab?» ve> meinen, selbe,, binnen der ^f l f t l lchl" Frist von » Jahr, 6 Wo»
chcil, Z Tagen v^r d,ettm Gerichte so g?:^ß geltend n^chei scllei'., als im widrigen nach
Verlauf wsc?- ,Vt-lll obqedachicr Schuldschein, und rüctsichtltch des darauf beft'N'llche )nts«
bu!üsl«ns"'vrri^at ans ferneres Anlangen des B i t t M n s ohne »elters für nul l , nlchttß
unt, trastlcs erclart werdeii würde.

Vaibach ben 9-ten Deze,nber ,«'13.

, A l» 0 r "t̂ l IV7" »"^n^^^II?H (2)
- c ^ " ^ / ' " ' . ^ ^ ^ u.ld ^ u d 7 ^ t e in Ki-ain wird bekannt gemacht: 3s sey von bie»

,em Nt t ly le uder Anluchen dr^ Herrn Olgmund Zoiß, Hreyherrn v. Etcliiein, Inkabers des
hulv ^.^eldurg n, d?e A^sfertl^ing des N.nortlsallons < Evlklä hlnsichtlick des dem bey der
l. k. -y°ltt^ge°BuchhHllUl.g in Verwahrung gewesenen, und laut ömllicher an Herrn Bit t«
sicller erl^Nener Ermner^nig unsea<Dt«t der genau^ic,, N.lcksiichung dort nicht- vora/funde«
nen, z» Gunsten t>es von dem k. t. )nfapteric«Rfgimtl,le Terzi t'Nlassenen Aemeinen I o »
haun Kris^lir aus Wipb^tt-, gebürtig unler 2Zlt!i November 176^ ausgefertigten Versor-
gunqs-)iN!ru!ilel!le beyg?lüätc» ^nsabulotio i«-Zcrtisikats ddo, <i2ten Dezember »783 ge«
wili'get Worten, d>:de? d^ün aüt' ^ne, n.'tlch: üutz «ss immer für einem :^l chts^runde auf
gedachte 'n Vcrst^ g^ratdene Urkimde .'ilnn Anspruch ^ stellen vermeinen, solche», binnen ei»
nem Jahre, 6xWeche.i, ulU Z Tä^n so qnvlß oor diesem k. s. Sladt und Lanbrechte gellend
zu machen kobeu^ a<5 im >9iir<gk<'. «aH V?<-laul dieser gesetzlichen Amortilalions'Fri»^ das
dar«n bcsindllche F ^ad,iluzl?l!§l-rl!tt^t ode. 22len Dezember «785 aus ferneres Ansuchen
ohne Weilers als g-'o5te>', ^ : l l , »in: n '^ ' i ^ erklärt wilden würde,

Laidoch den y ^ O lobk'. ^ ?>8.

A m ' l i i s « t » « n s » E d i k t. (2^
Von dem k. k. S l . i l u!,- L^or ch>« m Kraln wird uder Ansacken des 5lndreas Fock

bürgerl. Oc:se«i^ef? zu L«nb^H, dann der Maria Anna Fvck gebornen Gams als Ueber«
liewue, dce oa^erlichc,'. ''> ^c Gamö'schen Vermögens t,ek»n»t gemacht, daß alle zene,
rv/lchl auf ^>. anFkblick i.. I ^ l u l i gcrathene« zu Gunsien deS Johann Oblack suö Hat»
26ten Welnm«u.a^ö ^ t ; ^ z^stten (>j^r^ G^ms, und dem Stabtgerichce zu Stein als
Oberoormundichaü dts ^..lclten Iohai'U Oblack geschloßenen, und den »9ten Oktober »789
inlübullrtcn Ve^'ctch ^ e r 2 >o fi. aus waS lmm:r sür emem Rl'chtSgrunoe elnen Anspruch
zu haben vermeiden, jelben b:nn?l,, I a ^ , 6 Wochen , l:nd 5 Tage». vortlesemGerichtc fogew'ß
gellend machen srlleo, alö im iv< laen nach Verlaut d^ser gesetzlichen Frlst obgedachter
Vergleich in Hii.sichc des daro,.' dringlichen gru, ^.ini l-ch^ Vormerkungs,ertlfikats vom 29.
Oktober »769 auf ferneres A z ' t ö i , ^ ^er Bn'tteltt i «.hue wkiierh für null, nichllg, und
k',aft!os sll!a»t wertem rrü'ce. ^a ,h ,^ den 2>^'„ I , 'q ,.^,,3

s d ' k ^ (2 )
les k. k. I n . Oest. Appeiialionc ' -lnd Kriminal-Obergerickts.

^ I n Gemäßheit der belithcnden höch'k.' Vorschrift vom 22ten Dezember 1788 wird zur
Prüfung der Kandidaten um eine Bülgermn iers« oder R^hsstelle, bey einem M a g i l l r a k
«uf dem lande, oder um eine Bezirks »oder Ottertchtersstelle bey emem Domin io , oder
um das Amt eines KrimmHlrichterS für das segei.wäriige Jahr l8»y der Kon?urt , un l
zwar vom >ten May bls letzten I u l y t . F. Mit dem hlemlt eröffnet, und ausgeschriebe«
taß '

(2m Vttl«e Nro< 4'.)



U H ) jeder Prüfiingswerber sich mit den vorschriflmässgen ZenWissen über die ordentlich
,', erlernte Rechtöwisseüschast, in allen «hren T h : , ^ n ohlie '^uöilahme a»yer auszuwei«
'«^« se», auch den Tausscheln, und dae Religtosttäts-Zeugniß h yzudringen habe;
, ' t l ) daß es zur ausschließlichen Beüinginß seitzcfttztl werde, daß du bießfalllgen E in la -

"' een bey Verlust dle,er Begünstigung sür das Jahr l ^ l y vom »ten M a y blö iZ len
I^l>n) d. I . zuverläßllch bey diesem Obergerichte eingedrachr werden müssen, über
welche Gesucht dem Hrüfungswirber sohin zur Regul'.rung <?ines Eintreffens h i e r ,
und Bestehung der Prüfung eine bestimmce Tagsatzung angewiesen werden w i r d , so,
daß auch die wirkliche Prüfung innerhalb des ganzen 3 monathlichen Termins vor«
genommen werden könne, selbe möge sohin hier in Loco dieses ObergeriOts, oder
durch Delegirung, welche letztere doch niemahls >aus dem Kriminalsache, und unter
keinem Vorwande, sondern ohne wettern bey d»esem Öbergertchre bestanden werde»
m u ß , S t a t t haben; widrigen« ein zu spat überreichtes Ansuchen um Prüfungszulas«
sung ohne weiters für dieses Jahr hindängewiesen werden suii.?,

c ) daß außer diesem festgesetzten Zeltraume Niemand, es wäre denn, daß .ein äußerst
erheblicher, unvoraussichlllcher, u»d daher streng zu erwelseüder Grund einlrette,
zur besagten Prütung werde zugelassen werden,

ci) daß jenen Prüfungöwerber, welche in dem ihnen auf ihre Prüfungsgtsucke in t im i r -
ten Zeit laufe, der immer mit Umsicht auf En l f t rnung , und andere Personal. Ve r -
hältniße ausgemessen werden w i r d , Hier nickt erscheinen, und sich der bewilligten P r ü -
fung nicht unterziehen sollten, bevorstehen würde, die Abfertigung der srühnen ab-
warten ,u müssen / um so in den letzten Lagen des Konkurses erst vorgenomme»^
zu werden,

e ) daß iene, welche das Fähi^ktitsdekret für eine RaMstel le.bey einem solchen Gerich
t e , wo die Kriminal-Iust i tzpf lege mit verbunden ist, oder überhaupt für die ssathe-
gor,« eines KriminalrichterS nachzusuchen vorhaben, nebst den oberwähnten Documen-
ten auch noch Wetters ein Zeugniß über die ourch lme a„c<messe>le Zcit ord?!ttl<ch ein«
geholte P ra r iö im Kriminalsache, nickt minder auch diejenigen, welche sick der Pll1«
fung im Zivilfache unterziehen, den Beweis über zureichende praktische Uebung bey-
zubringen haben.

Klagenfurt am löten A p r i l 18 : y .

B e k a n n t m a c h u n g. (^ )
Von dem,k. k. G t a d t - u n d Landreckte ,n Krain wird über das Gesuck des D r . Loren, .

E b e r l , Kurators des minderiährigeü Ot to Grafen Barbo von Wachsenstem btkannt gemacht:
Es seye von diesem Gerichie pir Erforschung des allfälligen Passivstandes nach dem im

Jahre 13»! auf der Herrschaft Kroiseubach verstorbenen Herrn Weickhard Grafen, Ba^rbs
v . Wachsenstein die Tagsatzung auf oeu 7t?n I u n n w. I . Vormit tags ^m y Uhr>vor^diesem
k< k. S l a d t - u n d Landrechte bestimmt wc-de„ , bey welcher alle jene, welche aus was un«

- mer für einem Nechtsgrunde auf dkss?» Verlaß einci, Anspruch zu haben vermeinen, ihre
all fäl l igin Forderungen so gewiß anzumclüen, und selbe sohin geittnd zu machen haben,
als im widi-igen ihnen die Folgen deS ^. 8»4 bürgerlichen Gesetzbuches zur Las! faüen füllen.

Laibach am 2/ten A p r i l i 8 > y .

<m , .A m. 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (3 )
Von dem k.' k, S ^ d t - u n b Landrechte in Krain wird bekannt qemacht: Es seye über

das Gen.ch v?s D r . Bernard Wo l f Vertretters der Andreas Roitschischen Gantmasse in d,e
gebettene Ausfertigung des Amorilsazions c Edikts über die in Ver lu r i i gerathene am " .
Dezember »737 von ten Ehcleitten Georg, und Luzia Tschinkel an die Helltna, Rebulovit^chin
vorhiinge Luschin über ba.r dargeliebensn 70 ss. d. W . ausgestellt auf des M a r g a l t t h (V»e-
ditz, nachhin aber vereh?licf>ten Noitschische Haus Nro . 29 a^f d?r S f . <ptters^orstadt allhier
intabulirte Schuldobligc;;on hinsichtlict, des an dieser Ulkul'dl bchntücken Grundbuchs, u>,d
resp?ctive Intadi l iazions.Z?rl ls ikats vom 29ten Februar '788 gewilliget worden: daker
alle I e : , e , welche aus was unmer für einem Rechtsgrunde >hi<»a^f,el<z<n M!pruch zu ha»



tcn'vermeinen, aufgefordert werten, selben binnen der gesetzlichen Amott i f t t ions-Fr is t W W W »
Em Jahr , Sechs?No^en, Hrey T^e«, geborig anzumelden, und sohia vor diesem f.
St^dl und ^andrechfe aliszutrvlgen h^del, werden, widrigens nack Verlauf dieser Frist gllf
weiteres Anlang'n des odgedachten G^toerlretters in die Töocülnq des auf der frWchen
Urnnlde befindlichen Intadulazionz-Zerliftkats'gewillig?l werden wirt. . . ..
' ^ / I -a ibM^m 27len AprN ,819.

^ ^Vermischte Verlautbarungen.
3 e i l b i e t h u n g 5 . E d : f l. (2)

Von dem Bezirksgerichte Wipdach wird kiemit öffentlich bekannt gemacht, baß sm 3.
' Iuny, am 8" I l i ly und am 7. Mgust >'3'y M s m a h l Vormittags um 10'Uhr in der Get
r!chtsk<ni,ley der von dem Johann Hobbau von Oderfeld als Vormund dcr Andre Hladk,
lcken Pupillen daselbst, wege» schuldigen " 4 sl. c. 8». 0.. in die Execution gezogene lii»)
auf 420- fi. M . M . geschult b?« Duple belegene sickerqrulid ^ocl ^o^ii2k5^s^-l pe i ' ?o .
t o^ i genan'tt des Stephan 0. Joseph Premern von D'uple mit dem 'Anhange des Z26 §.
allg. G. O, v.erkauft werde, wazu.die KaufiMiHeA, so als die mitintabuiirten Glmchigev
,u erscheinen k!Ns,?laden sind. > « , ' 2 ,

Die diehläUlqfn VerkaussbedingnUe können hieramts. eingesehen werben.
BczülSgerlcht Wtpbach am 6len May ^ 9 . -

'̂  —, >- ^ , .., , , ' >ü
F e i l b i e t h u n g s - C d i k N (2)

Von dem Befti-ksgerichteWipbachmird hiemit kundgemacht, daß am 9. Iuny, y. Iusy un8
9. August d« I . jedesmahl Vormittag um 10 ukr im Orte ?ac!gi i t5ck, die von dem
Iökob ron Matdäus Vidmick von Lofcke, wegen schuldigen 2,5 fi. 0. 8. c. in die Execution
gezogenen und auf 262 fi. M ° M . geschätzten und nach benannten Realitäten des Geklagtes
Frai'.z Sorsch aus Podgritsch unter dem Anhange des 326 §. allq. G. O. öffentlich feilgtt
bothen werde» als, das Haus zil Podqritsch sub Nro, 6> mit Steinplatten abdeckt, die
bti2nd'rs gebaute Küche, Keller, Kammer und Latnig,. dani der Acker u t l iÄ^^^ack
mit Plänlen, biezu werden die Kauflustigen,, so als die mitintabulirten Gläubiger zu er<
scheinen eingeladen, und können inmittels die dießfälligen Verkaufsbedin2»isse Hieramts
ersehen», Bezirksgericht Wipback am Ften May '8,9^.

V- e r l a u s b a r u u g. (2)
Den 7. J u n i 1819 Vormittag ron 9 bis 12 Uhr werden in der Amtskanzleider

ki- k. Staatsberrschast MiOelstettei, die Wiesen po-i I^>s>u8c>'g^ in ^ Abtheilungen, '
- Und die Wiesen p l '^ l . l^ in ewer Abtheilung, dann i0?5 Klafter Garten anf ^ nacheinan-

der folgende Jahre,"ncuülch vonv '- November 1818 bis Ictztcn October 1822 Ver ,
ssngernugsweise , erpacktet werden, wozu die Pachtdedingznsse bei diesemVerwaltungs-
«Nlte stündlich eingesehen werden kömien.

Staatsherrschaft Michelsietten Ven 12,. M a l 1819.

, G e' t r e i d » V e r k a u f. (2)
Bei der k. f. Slaatsberrschaft Mirbelstette« in Oberkrain sind mi t B'ewilliguna

her MobNöblick k. k. Staatsgüter Administration dei 200 Mltzen Waitzen, 280 Metze,^
gemischtes Getreid, nemltch halb Korn, balb Hiers, ilnd bei 55o Mctzen Haber inkleir
nern, oder arößern Partbien äußer Versteigerung,, gegen gleich baare Bezahlung zlf
verkaufen, luid sollte dieser Getreid Vorrath bis 1. kommenden Monats Jun i außlr
Versteigerung nicht verkauft werden, so wird derselbe am 7. ^ u n i 0. I . auf den hi>^
sigen Getreid Kästen Vormittag von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittag von 3 bis 6 M -
in Parthlen von ia bis 5 ' Metzen nach Wunsch'der Kauflustigen im Wege öffentlich , '
^ersteigerm, htndannaegeben. Kausiustige können die Preise und Qualitäten die' r
Gttreidi. tnglich bei djesem Vcrwalttmgsamtt einsehen, und^ werden entweder vor 0 ; ^

3^ ^ '
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ObangtkuMgten Versteigerung zum Vibschluße des K<̂ nss, oder am obbcst'mmkn B«?r.
<kig,erungstage mit der Bemerkung höflichst vorgeladen, baß, wenn dieses G'treid vor
d « anberaumten Vecsteizjecungstagsatznng verkauft werden sollte, dte Wl)errl.fllng
dieser Versteigerung durch dieses Zeltungsblatt kund gemacht werden wird.

St'aatsherrschaft Mlchelstetten den l.Ä. Ma i I8»9.

V o r r u f u n g (^)
der Nekciltirungsftüchtlinge des Bezirks Wenelberg.

Von der Bezirksobrigkeit Herrschaft Weirelbecg werden nachoenanlste Nekruti»
cungsfluchtlln.ge hiermit ediktalirter vorgeladen.

Haus- N a m e n
d e r Alter. Geburtsort.

Nro. I n d i v i d u e n .

6 Johann Skubitz 26 Großaltendorf
18 Mart in Pollrker !8 Unterbresou
» Georg Achlii» 2? Bötsch
5 Joseph Krall 23 Pötsch
2 Johann Vertschan 20 Lentich

21 Georg Prelz 22 Lcutsch
1 Gregor Erjantz 22 Neudorf
7 Johann Romme 2l Kreuzdorf

12 Joseph Seih 22 Kreuzdorf
20 Ioha'-.n Steiner 26 Ol)erduplitz
2 Bernard Suppantschitsch 23 K,<nnmei,velch
9 Mathias Krall 2(, Oberdobraoa
2 Johann Romme 26 Lcskoutz

12 Vernard Finz 25 Hedendall
70 Joseph Mackkoutz 22 E t. >)!nwnt
73 Joseph Nl.ßelz ' 26 S t . Anton,
3 Andreas Vidltz 2? ^agradl^che
S Lukas Koriantschitsch 29 H.!che,che,>ze
3 Mattheus Kastelz '9 <^astru

3o Vlarkus Prinutz ^2 ^asiru
28 Anton Lubitsch "^ ^?t. Marein
ii Martin «ramer 21 ^allock

13 Ka'per Kontschina >3 Nanckttsche
ia Ioscph Mockar 22 ^ollaule
i5 Jakob Gritschinann 26 Vaberfe.

Dieselben haben demnach binnen 6 Monaten so gewiß bei/dieser Bezirksobriqkeit zu
«rschewen , und sich nber ihre Entircichunq zu rechtfertige,,, widrigens nach Verlauf
dieses Termins gegen scldc nach dein I"balte des Äuswand«rlu,gspatentes verfahren wer«
den würde. Bezirksobrigkeit Herrschaft Weilelberg den 2. Mai »819.

F e , l b l e t h u ,: a s « E d i k t. (2)
Von dem Be,irksaerickle W-vback wird biemit kund qemach!-, daß am F. Iuny, 6.

Iu ly , und 6 Au^st d . ) . jedesmal Vol-miltazs um »o Uhr im Otte 3turi<i die vn» dê n
Franz Mosche au« 3t. V l i t l ^ ux<'li> no^^nb als gesetzlichen Vcrti-etter seiner mmdei--
«ädsiqln Kinder in die Execulion gezogenen und auf Z5» ss. .57fr. M .M, ftesckiätzten Re,»
l i t M « / a!<: zwey Glück Wlesen na Usckkem I ^ M , Wiese n<t 8wäen2clck und Wiese
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NH v a d t i n x ^ i i genannt bey Sturia belegen, des Geklagten Kaspar Pregel do« Stur ia
umer dem Anhange des F26 §. allg. G. O. össtlttl'ck seiliebythcn werden.

Woz« bie Kauflustigen, so als die mitinlahulirten Gläubiger zu erscheinen eingeladen
«erden, und die dießseitigen Verkaufsbeblngnisse hieramts elnsehen können.

Bcz» ksger cht Wipbach am 4ten May , 3 l 9 .

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t. ^2)

Nackdem S t . k. k. Majestät dem vom (Stadtdomini» Villach und den daselb.stigen Neali-
täten - Vejltzern wtge« Vtrlurst eines Fntabulazlone« Urkundenbuches gemachten allerun-
terth>inlgsten Ansuchen dahin statt zu geben befunden haben, daß dieOläubiger, welcke in dem
Zeiträume vom »Hten März 1733 bis -oteu Mär, 1799 grundbücherliche fechte auf die i i ,
dem Vlllacker» Grundbuche vorkommenden Realitäten erwzrhcn hab:«, mtt Bestimmunz
eines Termin von emem Jahre und der beygesü ĉen Klausel vo?a.eläden werden können, daF
diei?l,,,!tn, wc.che b,n„cn d,eser Zeit ,hre in dem ob.'.enanitten Ze,trau,ne erworbenen, und
lnlwNchen noch »lcht erlogenen grundblicherliche» Neck.te beydem Villacher-Grundbuche nlcht
^ ! " ^ " - ^ ' ! . " V" l ra,ung l>, dasselbe a/köria. auswe,,'«", nach Ver las dieser Frist durch
c / . ^ ?'"^ '̂  ^«ntragunq eines solchen Rechtes in das Grundbuch nur von der Zeit die.
ses Duckens an eln grundbücherlickes Vsrrecht erlangen kinnen , so wird diese allerhöckste
Vertugung m 3°lge höchst,-,, Hosdekrets der k. k. obersten Iustitzstelle vom Zten Dezember
oblun, uno hoher k. k. ) n . Oest. Appellazionsverordnung vom 6sen Jänner , 8 l 9 Nro.
,094» Yleourch zur aUaemeinen Kenntniß gebracht mit dem, daß der höchst festgesetzte
Iahrslermln vom »ten Apri l !8>9 bis dahin »820 ,u lausen habe.

K. k. Bi,lttsgericht zu Villach den Hten Februar 13^9.

^ l , , , , . ,

F < i l b i e t h u n g s , E d i k f. (2)
Bon dem Bezirksgerichte Kreuz nmd blkannt gemacht: Es sey auf Ansucken des Va«

lentin sch'bert don Mittergamling weg?n in 2 hosten zuerkannten 430 ss. Conventiong.
Münze c. s c. die gerichtliche Fetibiethuna. der dem Michael Flöie von Tersa,n, vermög
HilrathsbriefeS oom »7ten Iu ly »8>a gehörigen, auf der ehewcidllchen Elisabeth Flors»
scken, der D. O. Ä . Ksmmenda Laibach suk, Urbar Nca. 247 dlenliharen Kaufrechtshub»
zu Tersain, intabulirten Forderung pr »ooa fl. L. W. oder 850 si. D W. in Convene
tionsmünze im Erecutionswecze, bewilliget worden. Da nun zur Vornahme der Feilbie-
thung drey Termine, nämlich der erste auf den 2yten Man, der zweyte auf den >2te«
I u n y , und der dritte auf den 26tcn Iuny l. I . jedesmahl Vormittags um »n Uhr i»
der Kanzler, des Bezirksgerichts Kreuz mit dem Beyfatze bestimmt wurden, daß wenn diese
Forderung weder bey der ersten, noch zweyten Feilbielkuna, um 850 ss. D. W . in Conven»
tionsmünze hlndan>iegeh?n werden könnte, bey der drllten dem Meistbiethenden auch unte^
diesem Betrüge überlassen werden würde, so werden die Kauflustigen zu dieler Ll.zttatior»
hie mit eingeladen. Die Nerkaufsbedlngnisse können in der dleßorcigen Gerichtskanzllt, <in»
gesehen werden.

Kreuz am »7len Apri l '3>y.

F e i l l» i e t k u n « s - E d i k t . (2 )
I n der Bezirksgerichts- ssa,i;ley der Herrschast Wipbach wird am 5. ^'»ny, 6sen

I u l y . und 6ten August >8ly jedesmahl Vormittag um lo uhr der von dem Mathias v.
Malhäus Laurentsckitsck von Oberfeld, wegen schuldigen ,oy fi. .̂ 7 >̂ 4 kr. M . M . c.8.c.
in die Erecution gtzoqene und aus »70 ss. M . M . geschähe Wies - und Äckergrund W i n
A l^s6 g'nannt bey 3^nnc,li0r belegen, des Andreas Ukmar von I ^nn^dm- mit dem
Anhang des §. Z26 allg, G. O »erkauft werden, wo,u bie ssauss^»N.ien und v'l intabulir«
ten OlHibiger , „ erscheinen mit dem Nlysztze vorgeladen siid, daß die dießfälligen Vt j>
kaulsbedinqnisse stündlich bieramts eingesehen werden töanen.

Bezirksgericht V5<pd<uh am 4ten May »3'9.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ h u n g s . E d i k t. (2)
Vom Bezir.ksgerichte Kcchp wird hiemit bekaiuit gelnaHt: Es sey a-uf Anlangen ber

Katharina verwmibten Z^Mk yon iz^öki^kovo wiederholt in die öffentliche Fellbieihung
des vom 2llois Zöllner n' Carlsstadt erstandene^ hölzerney Hauies der Margaretha oer»
wittibten Makutsch in Möttünq, bestehend in zwey Wohnzimmern, und einerssuchelim er̂
sten Stocke, und zu ebener Erde aus',wey gemauerten kellern am Plitz'e, wegen nicht
bezahlten MeMothes. pr 4^0 fl. Z4 kr., auf Gefahr., und Unkosten des"Elstehers gewil-
liget, und die dießfällige Zeilbiethungstagsatzung auf.den 2ten Iu>.y d> ) . Früh um 9
Uhr in Möttling angeordnet worden, wozu die Kauflustigen zu erscheinen hiemit eingela-
den werden.

Die Lizitations t Bedingnisse können in dieser Get-ichtskanzl̂ y Angesehen werden.
Vom Bezirksgerichte Krupp am , tten M^,^8. 'y. . , ^ ' " .'

V e k a n n t m a ch!u n g. (..>) . ^
Von dem Bezirksgerichte Mi'ttendork wird kundgemacht-. E° sey auf Ansuck^ des

Johann Germef, Grm'dbesiHers zu Schitschje wegen durch Urtheil behaupteten 239 si. 4.-kr.
0. 6. c. in die öffentliche Fellbielhung der d'ein (dradtkammerantte S lk in unter Rect. Nro.
3,5 eindienenden am Schußbache zu Stein Vorstadt Sckutt uiner Cons. Nro 62 behausten.'
aus Z Läufer», und 7 Stampfen bestehenden Valentn,P.'nqouschen Ver laßmahl- und S a g ,
mühle sammt An . untz Zugehör und der Fahrinsse im Weqe der Erceutton gewissiget, »nb
zur Vornahme derselben die Tagsatzmig auf den »zlen H p r i l , dritten May und drisseu
I u n y d. 3 . mit dem Beys«tze bestimmt worden, doß die feilssebotöene M M ^ > und Oaa.«
mühle sammt A n , . uab Z u ^ h o r , und die Fährnisse, wenn si? »vede'r bey der irsten «och
zweyten Feilbiethungstagsatzung um den Schayungswerth oder darüber an Mann gebracht
wetden, bey der dritten Tagsatzung auch unter der Schätzung hiiUangegeben werben wür-
den, wozu die Kauflustigen, und die intabulirten Gläubiger Gut Nvthenbüchel als Vor«
mundschaftsbehörde der Gertraub Pengou, Msula Mel,hard, Alois Kühnel, und Caspar
Lauritsch, Vormittag zu den gewöhnlichen Amtsstunden vor dieses Gericht zu ersckemel:
vorgeladen werden,, wo> sie inzwischen dis Schätzung,, und die L.zitationsbedingnisse ein«
sehen können..' , ^ >.

Bezirksgericht Minken^orf am 26sen F ^ r u a ^ 1819»
A n m e r k u n g » Bey der zweyten Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger grmeldet.

^ . (^)., '
'̂ Bei dem Verwaltunqs Amte der vereinigte!-. Staats»Güter zu Ncustabtl werden

am 7. k. M . Juni 1̂ 19 die zu dem CoUegiat-Stifte Neustadt!, eigenthü^llch,gehörigen
Jagdbarkeiten, und Fischereyen nackst d?r Kreisstadt Neustadt!, auf 3 nachcinanv'er
folgende Iabre im Wegc der össentl>cheu. Versteigerung^, in der dasigen, Amts.-Kanzky)
fpüye ilm 9 Ubr verpachtet werden.

Pachtlicbhader werden hiezu vorgeladen.
Verwaltungs- Amt der Staatsgüter zu Neustadt!' am ,2., M'ay !6i9>

N a ch r l m s. (̂ Z)
Es wird biemit öffentlich bekannt gemacht, daß am2^. gegenwärtig« Monats

May-und ân folgenden Tagen Vormittags von-9^ bis 12 und Nachmittags von 3 bis
9 Uhr im Hause Nro. 2nc> am ueuen Markte, imzweitcn Stocke verschiedene Einrich»
lungsstücke, ein neuer moderner Porcellain-Service auf 8 ^ersdllcn, verschiedenes
Silber, Stockuhren, ein, N/istwagen mit Deckel,, Pferdegeschirr und einige Bücher
mittelst öfföV.tlicber Versteigerung an den Meistbietenden gegen sogleiche baare Vczah-'
li^ng, Hindangegeben werden. Kauflustige werden-, hiczu vorgeladen.

' , N a ch r i ck ' s. s ^ ^ ^ ' ?^ ,
Unterlefthnete macht emem verehrten Publifum so wie ihren'aus^a^laen Freun-

den. und allen Reisenden bekannt,' daß-sie das Gastbaus zu dsn drei Windei, in der/
Gradischa«Vorstadt Nro. ,^. bezogen ha>be und dasselbe nich'r nur lnr Einbeimische
Gaste, sondern auch für Neiseude auf das'b«steneingerlchtei hav Zugleich mächt sie be-



sie auch Kostgänger in Kost zu nehmen sich entschlossen babe, w e i ^ e W o y ^ M
mit grnen geschmackhafte'n Speisen als Me» Weinen von verschiedenen Preißen auf W
dils be,te und billigste bedient werden sollen.

iicidc.ch den 12. M^y 1819. W i l b e l m i u e P e r s c h i n .

G c t r a i d - V e r s t e i g e r u n g . ( 3 )
M i t Genehmigung dcr wohllöblichen kals. königl. Domaincn-Administration m

kaibach werden am 3. I n n y l . F . Vormittags 9 Uhr bey dem Herwallungsamte der
ReUg.ious-Fonds. Herrschaft Ruper,lshof die daselbst elliegeuden ittü Metzen 29 9.l,l5
Maß Waitzen nach Belieben der Kauflustigen im Ganzen oder Parthiemveile gegen
sogleich baare Bezahlung mittels öffentlicher Versteigerung an den Meisibiethenden
verkauft.

Verwaltungsamt Rupertshof am K. May 1-19. -

E d i k t̂  ^ Z ) '
Bom ^eznksgerlchte Kieselstein zu Krainburg wird hiem'tt bekannt gemacht:' ES

seye auf Anlangen des Johann Koscher von Laschitsch im Bezirk Auersperg, wider M a r .
garcw Udte wegen schuldigen 220 fl. 5. 0. 8. in die FeUbiechung der, der letztecn ge-
hongen aus Aecrern, Gärten , Wiesen und Waldungen, dann der Keusche sub Konsccip-
nons Nro. 2. zu ^trasstsch bestehenden, auf 2.65a fl. M . M . gerichtlich geschätzten
Nealltaten :m Erecuttouswege gewMiget worden.

Da uun hierzu drey Termine,, und zwar für den ersten der 4. I n n y , für den zwey,
ten d^r 2 . , und fuc den dritten der 3u. I u l y d. I . jedesmahl Vornuttags von 9 vls
12 Uhr mtt dem Beisätze bestimmt worden, daß weun diese Realitäten weder bet dem
ersten noch zweiten Termine um die Gchatzung oder darüber an Mann gebracht werden
konnten, selbe, bey dem dritten auch unter der Schätzung verkaust werden würden; so
haben die Kauflustigeu au den obgedachten Tagen und Stunden in Loco der Realitäten
zu erscheinen, und die Kaufsbetzingniffe inmittelst in hierortigerAmtskanzley einzusehen.

^,^ Bezirksgericht Kieselstein tzeu ü. May , i8»9 . ^ . ,

E d"^k"^ . (Z.)'"" .
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: E<

seye auf Anlangen des Jakob Körn zu Kokrltz in die erekutive Feilbiethung der auf
9uo fi. geschätzten, dem Urban Schlosser zu Freithöf gehörigen, zur Herrschaft Egg ob
Kra'.nbu'rg dienstbaren Kaufrechtshube sub Nro< i3 zu Frelthof sammt dabei.besindli-
chen auf 102 fl. 36 kr. geschätzten 5>.lnäus ln>tru«tn5 gewilliget worden.

Da lü:n hiezu 3 Termine, nud zwar für den ersten der 4. M a i , für den «. der 4.
I n n i , und sur den 3. der 6. J u l i d. F. jedesmal Vormittags von 9 bis 12'Uhr mi t
dem Beisätze bestimmt worden, daß,, wenn diese Hude nebst 'An - und Zugehör weder
bet dem ersten noch zweiten Termine um die Schätzung, oder darüber an Manu gebracht
werden könnte, selbe bei dem 3. auch unter der Schätzung verkauft werden würde; so
haben die Kauflustigen an den obgedachten Tagen und Stunden in Loco der Real i tät
zu erscheinen, und die Kaufsbedingnisse inmittelst in hieroctiger Amtskanzlei einzusehen.

. 'Bezirksgericht Kieselstein am 3 i . März i 8 l 9 . -
A n m e r k u n g. Bei der 1. Lizitai^ionstagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen^

,^ . A e i l b i e t h u n gs - E d i k t. ( 3 ) " ^ ,
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weißenfels wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Georg Koziantschitsch von Aßling in die öffentliche Fei l .

beth uug der dem Joseph Koziantschitsch gehörigen, im Orte Nßling Nro. 66 gelegenen,
dier Herrschast Weißenfel^ dienstbaren, gerichtlich auf .35 ss. ^ geschätzten Behausung,
nebst dazu gehörigen Hausqartenund Krautacker im W^ae der Erecüüon gewilliget
worden. , , . . , 1 -

Da nun hierzu drei Termine nnd zwar für- den ersten der 9, J u n i , für den zwei-
ten der 9, J u l i u>.d füc den dritten der 10. AuMst l . I . mit ' dem Beisätze bestimmt
worden stnd ,^daß wenn diese Kcalitä>t .̂edec bei dem ey.ten nock 'bei dem zweittlz Ter.
nnne um dle Schätzung odir darüber an Mann gebracht lverden könnte, bn demdrilt t«



Va«h Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden wurde; so werden aVe
?ene, welche dlcse Realität gegen annehmbare Bedlngnijse, die täglich auf dec Gerichts«
kan^lei zu Hronan eingescben werden können, an sich zu bringen gedenken, an den'de«
ß'lmmtei» Taget» jcde>-znt <m Octe !).ßltng Vornil ltags um ,0 Uhr zu erscheinen, uul»
ihre Anböthe zu Protokoll zu geocn vorgeladen.

Von dem Bezlrksger,chtc an der Herrschaft Weißenfels zu Kronau deu ,̂ . R a i 8l<)'

I e i l b i e t h u n g s - T b i k t . (^)
Von dem Vezirkrgcrichte .^rendeinoal wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen der Mar la Richer Vvrin.lndcrinn und '^nlou Wirt i tsch, Mitvorniu.ldclj dcc
Mat thäus Rlchcr'schen Pup'llen in die erccutive Fcilbiechung des dem Valentin Pek-
la y n^ lielln/». ln der haupt^enieu'de BiNichgrtttz liegenden, der Herrschaft BiNichgrak
suv ^ietif. Nro. 6,'H, Urd, 5lro. >6 dle^stbcllen, aul 620 fi. — M . M . gerlchliich g<I
schätzten ganzen Hnbe sammt einigen beweglichen Sachen wegen schuldigen 4W ft. —
M . M . samnN Snpecerpensclt gewllligel worden.

Hlezu werden nun drei Ternnne und zwar der erste auf den l - J u n i , der zweite
OUf den i . und der dritte auf 5en 3 l . J u l i d. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr am
Orte der zu versteigernden Realnät mn den» Beisätze bestimmt, daß, im Falle diese
Hübe weder bei der ersten noch zweiten V^su'igerung um oder über den Schatzi'nas.
»erch an Mann gebracht werden jollte, selbe bei der dritten Verstelgerung auch u«ier
><m Schätzungswerthe dindanngegeben werden wücde.

Sämmtliche Kauflustige werden demnach hiezu zu erscheinen mit >emf vorgeladen,
büß die Lizltationsoedlngnlsse inzwischen iu der hlerortlgen Gerlchtsranzlel eingesehen
«erden können.

Bezirksgericht Freudenthal am Za Apr i l «39 .

' N a c h r i c h t . (>)
Am 29. M a i d. I . Vormit tag von 9 bis 12 Uhr werden i,» der?lmtskanzlei der

?. f. Kameral-Herrschaft rack dle Getreid-Gar!),» - Zchende von s^heronskverch Laurouz,
ÄUoßlltsch, und tsmin; ans 9 nacheinander folgende Fadre Licnanoo verpachtet.

Ve^waltungsanit der k k, Kamcral Herrschaft Lack am 6. >"pril l « l9 .

C o n v o c a t l o n s - E d ^ ? ^ I " (.5)
Von dem Bezirksgerichte Herrs^st Radma,n,°dorf in Ohrrkrain wird bekannt c,e-

macht: Cs sey aus Ansuchtn der M^ria verw:itibt?n Waüand gedorp.en Ha.^ imann^iS
Vormünderin ldrer mind:rjaln'lgen ^ilttcr zur ssforschung drb allsäüigen P^hivst.n!des , .,ch
d<m an, »Ml srbruar d. I . im Be^wsrke Hssopp verstorbene!, Htwcrkln ^os'pl) Walla- ü
die T«^s^ung iinj den 2len ^us»y d. ) « um 9 Uhr Vormittsnz dor dlescm Peznteqerlchie
btstimmt worden, bey welcher alle jene, «elcke aus wos immer für emcm Recklegruute
einen Anspruch auf den Vtr icß dteses Vcsstorbenen zu haben velmemen, :hre dieß'älllg-n
Forderungen so gewiß alizumelten, und sohln geltend zu macken h^ben, als ihnen wldrigens
^le Folgen des §. s ' 4 des bürgerlichen Gesetzbuches zur Last fallen »ürden.

Radmaiinsdorf den 3. M a l 1819.

^ F e l l d i t t h u n g s ' E d i k t . (.;>
Von dem Bczirlsgeriäztt der Herrschaft Weifelberg «ict» hie«,il bekannt gemacht:

sss sey auf Anlangen des Georg Achlin von Bresje, wider Ignatz I lovar w?qe„ bel^upleler
lya fi. Z kr. c. 8. c. in tie exekutive Versteigerung der dem letzteren qthöligtn, zu G^oß
kup liegenden, zur t. k. Slaalsherrschast Gittich zlnsbaren, gerichtlich iZyZ fi geschätzte
ganzen Hübe gtwilliget, und zur Vornahme derselben der erste termin auf den ,ten 'Apr i l ,
der zweyle auf den Fttn May, endlich der dritte auf den Zten Iuny l. I . jedesmahl Hrüh
son 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß gedachte Realität, wenn sie
»eder am lten noch 2fen Termin um den Schätzungswert!), »der darüber an Mann ge-
bracht würde, am ?teu Tssuun auch unter der Schätzung Hindangegeben ryerden wird.

Bezirksgericht Weixelberz am »ten März l8«9.
A n m e r k u n g . Am ersten mib zweyten Termine iß kein Anboth gemacht werden.


